
Aussenraum
EĕżſûīƐ�ĎƖſĈĲ�ĎĶĕ�ƖŕŔĶƐƐĕōćëſĕ�mûĲĕ�ǀƖŔ�EſƜŕ�ĶƆƐ�Ďĕſ��ƖƆƆĕŕſëƖŔ�
ein wichtiges Element dieses Entwurfes. Von der Wartstrasse her 
kommend akzentuieren grossgewachsene Buchen die Eingangs-
ƆĶƐƖëƐĶşŕ� ưşŕ�Ďĕſ� ¨ſşƐƐşĶſŊëŕƐĕ� ǀƖ�Ďĕŕ�ØƱĶƆĈĲĕŕſûƖŔĕŕ�ƖŕĎ�Ďĕŕ�
Erschliessungstürmen. Durchschreitet man in diesen chaussierten, 
ƆĈĲëƐƐĶīĕŕ�ØƱĶƆĈĲĕŕſëƖŔ�ŪǓŕĕƐ� ƆĶĈĲ�ĎëŕëĈĲ�ĎĶĕ�ÉĕōƐ�Ďĕſ��ƜŕƐĕŕȰ�
ÈĕſŔĶƐƐĕōŕĎĕƆ� 0ōĕŔĕŕƐ� ǀƱĶƆĈĲĕŕ� Ďĕŕ� �ƜŕƐĕŕ� ƖŕĎ� Ďĕŕ� EĕćûƖĎĕŕ�
bildet der neue Kirschweg. Der verbreiterte Weg bekommt eine 
 ëƖŔſĕĶĲĕ�ëƖƆ�bĶſƆĈĲćûƖŔĕŕȫ�Ďĕſĕŕ�DſƜĈĲƐĕ�Ďĕŕ��ŕƱşĲŕĕſŕ�ƱĶĕ�
auch den Püntenbesitzern zugutekommen. Der verbreiterte Weg soll 
auch gleichermassen als Spielstrasse dienen, die als gemeinsames 
0ōĕŔĕŕƐ�ĎĶĕ�ØĕĶōĕŕćëƖƐĕŕ�ưĕſćĶŕĎĕƐȰ�bĶŕĎĕſ�Ďĕſ�ƆûŔƐōĶĈĲĕŕ�ØĕĶōĕŕ-
bauten können auf dem Weg ungestört Spielen, können jedoch auch 
ëƖĪ�Ďĕŕ�ŇƱĕĶōĶīĕŕ�LûƖƆĕſŕ�ưşſīĕōëīĕſƐĕ�ÉĶĕƆĕ�ëƖƆƱĕĶĈĲĕŕȰ�0Ķŕĕ�ŊōĕĶ-
ŕĕ� �ćƐſĕżżƖŕī� ĪƖŕŊƐĶşŕĶĕſƐ� ëōƆ� ¨ſĕŕŕƖŕī� ǀƱĶƆĈĲĕŕ� ĎĕŔ� ŪǓĕŕƐōĶ-
ĈĲĕſĕŕ�bĶſƆĈĲƱĕī�ƖŕĎ�Ďĕŕ�żſĶưëƐĕſĕŕ�ÈşſƱĶĕƆĕŕ�Ďĕſ�EĕćûƖĎĕȰ�'Ķĕ�
Abtreppung in Beton erfolgt unterschiedlichster Ausformulierun-
gen. Manchmal als einfache Treppe mit Sitzgelegenheit wandelt sie 
ƆĶĈĲ�ǀƖ�ĕĶŕĕŔ��ǕëŕǀĕŕƐſşīȫ�ĕĶŕĕŔ��ĕƐĕŕƐĶşŕƆćĕĈŊĕŕ�şĎĕſ�ĪƖŕīĶĕſƐ�
gleichsam als Fundament für die Pavillonstege. 
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